
Wer einen eigenen Garten hat, investiert meist 
viel Zeit, Energie und Geld in dessen Gestal-

tung. Mit Hecken und Bäumen, farblich stimmigen 
Beeten und aufwendig angelegten Wegen oder Was-
serspielen wird aus dem ganzen Grün ein Ort zum 
Wohlfühlen. Ein intelligentes Lichtsystem ist dabei 
die Kirsche auf der Sahne: Passend zu Stimmung 
und Event lässt sich der Garten damit nach Sonnen-
untergang atmosphärisch in Szene setzen.
 
Lichtstimmung schaffen
 
Ein gelb leuchtender Weg, in kühles Blau getauchte 
Blumenbeete, eine orange-rot erstrahlende Terras-
se oder das lilafarbene Spiegelbild einer Lichtkugel 
im Teich: Kreativ eingesetztes Licht zaubert an den 
verschiedensten Stellen im Garten eine besondere 
Atmosphäre. Es setzt Pflanzen oder Kunstobjekte in 
Szene, versprüht eine magische Stimmung oder hilft 
ganz praktisch, im Dunkeln den Weg vom Garten-
haus zur Terrasse zu finden. Diesen verschiedenen 

Bedürfnissen und Wünschen wird am besten ein 
Lichtsystem gerecht. Das 24V Garten-Lichtsystem 
von Steinel beispielsweise besteht aus Steh- und Ku-
gelleuchten sowie verschiedenen Spots für Wege 
oder Beete, die individuell miteinander kombiniert 
werden können. So kann man die Lichtstimmung 
ganz einfach nach den eigenen Vorstellungen ge-
stalten.
 
Das passende Lichtsystem finden
 
Lichtsysteme für den Garten gibt es viele. Sie alle 
sind in der Regel robust, langlebig und wetterfest. 
Um langfristig zufrieden mit dem Kauf zu sein, hilft 
es, bei der Wahl auf diese drei Kriterien zu achten:
 
1. Einfach zu installieren

Wer unabhängig von Gartenbaubetrieben und Elek-
trofachkräften sein möchte, entscheidet sich für 

ein Lichtsystem, das einfach zu installieren ist. Für 
das Steinel 24V Garten-Lichtsystem zum Beispiel 
braucht man kein Werkzeug und muss keine Kabel-
tunnel graben. Die Kabel können oberirdisch verlegt 
und ganz einfach per Plug & Play miteinander ver-
bunden werden.
 
2. Flexibel erweiterbar

Ein Lichtsystem sollte sich an die persönlichen Gar-
ten- und Lebensphasen anpassen. Das bedeutet: Es 
sollte verschiedene Leuchten enthalten, die mitei-
nander harmonieren und individuell zusammenge-
stellt oder erweitert werden können.
 
3. Intelligent steuerbar

Die Vorteile eines Lichtsystems kommen erst dann 
so richtig zur Geltung, wenn sich die Leuchten ein-
zeln steuern lassen. In der Steinel Connect App las-

sen sich zum Beispiel individuelle Szenen erstellen, 
mit eigens gewählten Farben, verschiedenen Hellig-
keiten und Zeiten. So kann man gezielt Lichtakzen-
te setzen und je nach Event oder eigener Stimmung 
einfach und schnell das passende Licht-Ambiente 
schaffen. Wer sich für die Variante mit Sensor ent-
scheidet, kann die Leuchten außerdem automatisch 
bei Bewegung angehen lassen.

Weitere Informationen erhalten Sie unter

https://www.steinel.de
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